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werde. Zweck dieser Zeilen soll auch sein, die Lehrer aufzumuntern, bei einem

folgenden Kurse sich reckt zahlreich zu beteiligen. (Der nächste Kurs wird in
Bern oder Luzern stattfinden.)

Der Vereinsgesang lag in der bewährten Leitung des Herrn Albert
Wydler von Zürich. Was uns Herr Wydler in Tonbildung, Aussprache:c.
gezeigt und gelernt, verdient alle Anerkennung. Er hat uns in einer Art in
das Wesen des Gesanges eingeführt, daß wir ihm alle herzlich dankbar sind.
Durch Schülerinen der höhern Töchterschule verstärkt, wurde auch besonders der
gemischte Chorgesang gepflegt und uns derselbe zur Hebung im Volke empfohlen.
— Demonstrative Vorträge über Akustik von Dr. Zickendraht und über Bau
und Funktionen der Stimme von Dr. m«à. Buser bildeten lehrreiche Ergänz-
ungen. Verschiedene Veranstaltungen und vielseitige Unterhaltunzen machten

uns den Aufenthalt in der schönen Stadt am Rhein sehr angenehm. Der Schluß-
abend vereinigte die Teilnehmer zu einem fröhlichen Abschied, und'wir kehrten
alle wohlbefriedigt nach Hause. Möge der schöne, lehrreiche Kurs zum Segen
der Jugend reichliche Fnüchte zeitigen! I. M., St. M., Thurgau.

Ortszulagen
für volk»s«hnllehr«r in den Großstädten Krenßen».

Zu Nrizjnlagen Erteznlagen be- Erreichbar

Namen der Städte berechtigt in Löste willigt in Löste nach

»an Allst. non Allst, Nienstjastren

Aachen 900 400 25
Altona 900 570 22
Barmen 900 400 25
Berlin 900 750 31
Bochum 900 400 21

Breslau 900 600 20
Cassel 900 600 19

Charlottenburg 900 900 *) 22
Cöln 900 700 31
Crefeld 900 400 28
Danzig 700 500 31
Dortmund 900 400 22
Düsseldorf 900 700 31

Duisburg 900 450 25
Elberfeld 900 400 25
Essen a, d. Ruhr 900 400 22

Frankfurt a- M 900 900 19

Gelsenkirchen 900 400 22
Halle a. S. 800 450 22
Hannover 900 600 22
Kiel 860 570 22
Königsberg 800 500 28
Magdeburg 800 550 31
Posen 900 700 31

Rixdorf 900 600 31

Schöneberg 900 900 *) 22
Stetttn 800 500 31
Wiesbaden 900 700 22

'i Bestätigung versagt.
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